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Von Nina Kallmeier

Landau. Jede Woche proben die
Musikschüler − und natürlich
kommen vor dem großen Auftritt
beim Adventskonzert noch einige
extra Proben hinzu. „Es sind so vie-
le von uns dabei und so viele Besu-
cher kommen, da ist man schon ein
bisschen aufgeregt“, sind sich Miri-
am Petschko, Theresa und Helena
Preu, Kristina Furtner und Anna
Henschiel einig. Gemeinsam mit
etwa 140 Musikern und Sängern
der Musikschule schauen sie er-
wartungsvoll ihrem großen Auf-
tritt entgegen.

Etwa 30 Musiker des Blasor-
chesters und der Jugendstadtka-
pelle sind im Probenraum in der
Mittelschule am Abend zusam-
mengekommen. Jeder Einsatz, je-
de Passage, bekommt kurz vor dem
Adventskonzert den letzten
Schliff. Seit der Gründung vor
mehr als vier Jahren spielt die
Gruppe zusammen − auch in den
Pausen. Es scheint, als könnten die
jungen Musiker ihre Instrumente
gar nicht aus der Hand legen. Ge-
meinsam Musik zu machen gefällt
den Mädchen. „Am Liebsten spie-
len wir das Lied Christmas Spiri-
tual“, sind sie sich einig.

Am morgigen Sonntag hat das
Warten ein Ende und ist endlich
soweit. Dann stehen die Musiker

ab 16.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Maria für das große Adventskon-
zert auf der Bühne. Zwar reiht sich
in der Vorweihnachtszeit ein Auf-
tritt an den nächsten, doch das Ad-
ventskonzert ist für die jungen Mu-
siker jedes Jahr wieder etwas Be-
sonderes. „Die ganze Musikschule
ist dabei und in der Kirche zu spie-
len hat eine ganz besondere
Atmosphäre“, ist die einheitliche
Meinung.

Dem stimmt auch Musikschul-
leiter Heinrich Troiber zu: „Es hallt
zwar ziemlich, aber das gehört zur
feierlichen Atmosphäre und Stim-
mung dazu.“ Trotz der laufenden
und fast täglichen Termine der ver-
schiedenen Musikschulgruppen
auf Christkindlmärkten und Ad-
ventsfeiern ist das Adventskonzert
auch für ihn ein Höhepunkt. „Und
der Applaus der Zuschauer am En-
de ist die größte Belohnung“, fin-
det Kristina Furtner.

Advent − der Begriff aus dem
Lateinischen bedeutet An-

kunft und bezeichnet die Vorberei-
tungszeit auf die Ankunft Christi.
Es ist die Zeit des Wartens: auf die
Feiertage, den langersehnten Be-
such, die Geburt Christi. Die Lo-
kalredaktion macht sich in den
kommenden Wochen auf die Su-
che nach Wartenden, die bis Weih-
nachten täglich vorgestellt werden.

Musikschüler proben für das große Adventskonzert am morgigen Sonntag in der Pfarrkirche

Warten auf. . . den großen Auftritt

Landau. Endlich ist es da, das
kleine Geschwisterchen Leonie.
Da freut sich der fünfjährige Tobi-
as und schaut verschmitzt auf das
Mädchen. Mutter Susanne Seidl
hat ihre Tochter am Mittwoch,
29. November, um 8.29 Uhr im
Landauer Krankenhaus zur Welt
gebracht. Bei ihrer Geburt war
Leonie 50 Zentimeter groß und

hat 3070 Gramm auf die Waage
gebracht. Auch Papa Markus
Bergmeier schaut stolz auf den
Familienzuwachs. Er freut sich
schon, wenn die Familie bald
wieder in Osterhofen vereint ist.
Insgesamt sind in der vergange-
nen Woche vier Kinder im Lan-
dauer Krankenhaus geboren wor-
den. − nk/Foto: Kallmeier

Menschenskinder

Landau. Die Naturfreunde ma-
chen sich für umweltverträglichen
Wintersport stark. Dies bedeutet
auch, dass unnötig weite Anfahr-
ten für Ski- und Snowboardkurse
vermieden werden. Dies kommt
vor allem auch den jüngeren Kin-
dern und Jugendlichen zugute. Die
täglichen Busfahrtzeiten liegen
pro Strecke bei unter einer Stunde.
Aus diesem Grund finden die Ski-
und Snowboardkurse des Ski-
teams der Naturfreunde auch in
diesem Winter wieder im Bayeri-
schen Wald statt. Als Kursort wur-
de der Steinberglift in Langfurth
ausgewählt, da hier notfalls mit ei-
ner Energie- und Wasser sparen-
den Beschneiungsanlage der für
den Skisport nötige Schnee produ-
ziert werden kann.

Die Ski- und Snowboardlehrer

haben sich in mehreren Schulun-
gen Anfangs des Winters bestens
auf die neuesten Techniken vorbe-
reitet. Die Ski- und Snowboard-
kurse finden von Dienstag, 27. De-
zember, bis Freitag, 30. Dezember,
statt. Für Kinder und Jugendliche
handelt es sich um ein „All-inclu-
sive-Angebot“ bei dem Busfahrt,
Mittagessen mit einem kleinen Ge-
tränk, der Ski- bzw. Snowboard-
kurs, sowie der Skipass enthalten
sind. Die Busabfahrtszeiten wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.

Vom 28. bis zum 30. Dezember
findet jeweils von 13 bis 15 Uhr ein
Skikindergarten für die Altersklas-
se von drei bis fünf Jahren statt.

Anmeldungen nehmen Inter-
sport Strohhammer, Schuh Harrer
und die örtlichen Banken entge-
gen. − lnp

Ski- und Snowboardkurse des Skiteams

Pistenspaß im Bayerwald
BMW-Mitarbeiter spenden für Kinderkrebshilfe

Dingolfing. Dass für krebskranke Kinder und deren Familien nicht ge-
nug getan werden kann, darüber ist sich das Team des Meisterbereichs
„Kabelbaumverbau Montage BMW 5er“ im Werk Dingolfing einig. Be-
reits sieben Mal wurde die Kinderkrebshilfe Dingolfing-Landau-Lands-
hut mit einer Spende unterstützt. Dieses achte Mal wurden unter Feder-
führung von Willibald Florian, Rudolf Braun, Andreas Glas und Her-
mann Käser 1400 Euro aus der Lottokasse zur Verfügung gestellt. Die
stellvertretende Vorsitzende der Kinderkrebshilfe, Ulrike Eckhart, nahm
den Betrag am Mittwoch im BMW-Werk Dingolfing entgegen und dank-
te allen Beteiligten für die großzügige Spende. − lnp/Foto: LNP

KURZ GEMELDET

Landau. Erdgas ist grundsätz-
lich schwer entzündbar. Dennoch
muss bei Schäden an Leitungen
mit größter Umsicht gehandelt
werden. Am Donnerstagabend
fand für die Feuerwehren aus dem
Inspektionsbereich Landau eine
Informationsveranstaltung in Zu-
sammenarbeit mit dem Unterneh-
men Energienetze Bayern für die
Einsatzkräfte statt.

Kreisbrandrat Josef Kramhöller
begrüßte in der Feuerwache Lan-
dau hierzu die Führungsdienstgra-
de, die 50 Vertreter der Wehren aus
Landau, Fichtheim-Wolfsdorf,
Thalham, Zeholfing, Möding, Ga-
nacker, Pilsting, Harburg, Sim-
bach, Adldorf und Prunn sowie die
Vertreter der ESB, Wassermeister

„Jeder muss wissen, was zu tun ist“
Feuerwehren aus dem Inspektionsbereich Landau über Umgang mit Erdgas informiert

Martin Meier von den Stadtwer-
ken Landau sowie 1. Komman-
dant Franz Streifeneder der Wehr
Landau.

Grundsätzlich seien Brennwert-
Thermen im Haus oder Erdgaslei-
tungen im Untergrund dank ausge-
reifter Technik sehr sicher. „Doch
neben der Technik kommt es auch
auf den Menschen an“, betonte Re-
gionalleiter Dipl.-Ing. Herbert
Schramm. Ebenso müssten die
Einsatzkräfte der Feuerwehren gut
über die Thematik informiert sein.
„Demnächst findet für den Inspek-
tionsbereich Dingolfing eine Schu-
lung statt“, kündigte Schramm an.

Warum sich Erdgas im Vergleich
zu vielen anderen Gasen nur äu-
ßerst schwierig entzünden lässt

und daher relativ sicher ist, war ei-
nes der ersten Themen vom Regio-
nalleiter Herbert Schramm. Weiter
ging es unter anderem mit der Er-
läuterung der verschiedenen Si-
cherheitseinrichtungen, wie zum
Beispiel den verschiedenen Typen
von Absperreinrichtungen inner-
halb und außerhalb von Gebäu-
den.

Ein weiteres wichtiges Thema
war die Zusammenarbeit im Scha-
densfall mit dem örtlichen Netzbe-
treiber. „Wir halten einen 24-Stun-
den-Bereitschaftsdienst vor und
müssen im Schadensfall Hand in
Hand mit den örtlichen Einsatz-
kräften zusammenarbeiten. Da
muss jeder wissen, was zu tun ist“,
so der Referent. − al

40 Jahre bei BMW in Dingolfing
Dingolfing. Ein Jubiläum

konnten in der vergangenen Wo-
che folgende Mitarbeiter des
BMW-Werks Dingolfing feiern:
Für 40 Jahre Betriebszugehörig-
keit wurden Willi Eggerstorfer
aus Künzing (ab 3.v.l.), Heinz
Heine aus Loiching, Erhard Mel-
ler aus Mengkofen und Erich
Schierl aus Wörth/Isar geehrt.

Barbara Bergmeier als Leiterin
Produktion Fahrwerks- und An-
triebskomponenten (2.v.l.), Jo-
hann Haslbeck (l.) als Vertreter
des Dingolfinger Personalwe-
sens, sowie Stefan Schmid (r.) als
Betriebsratsvorsitzender, über-
mittelten die besten Glückwün-
sche zu dem außergewöhnlichen
Arbeitsjubiläum. − lnp/F.: LNP

Landau. Das Puppentheater Ka-
rotte besuchte am Montag die Pfar-
rer-Huber-Schule und brachte den
Schülern das Thema Mülltrennung
auf originelle Weise näher. „Bert –
eine Brechbohnenbüchse – sucht
seinen Weg“ hieß das Stück. Auf
witzige und originelle Weise legten
Gaby Weißenfels, Besitzerin des
Puppentheaters, und ihre Puppen-
darsteller den Schülern das Thema
Mülltrennung ans Herz. In den
Genuss der Vorstellung kamen die
SVE und die Klassen 1 bis 4. Sie er-
fuhren, dass auch eine Blechboh-
nenbüchse es nicht immer leicht
hat, ihren Weg zum Wertstoffhof

zu finden.
Eines Morgens finden sich eine

Brechbohnenbüchse, eine PET-
Flasche und eine volle Tüte an ei-

nem Weiher wieder. In der Natur
gefällt es den Dreien nicht, sie wol-
len zurück zu ihren Bekannten
und machen sich auf den Weg in
die Stadt. Doch dort angekommen,
befinden sie sich immer noch nicht
am gewünschten Ort, dem Wert-
stoffhof. Auf diesem beschwerli-
chen Weg dorthin erleben sie aller-
lei witzige Abenteuer. Am Ende
des Stückes landen sie schließlich
doch noch auf dem Wertstoffhof.

Die Schüler zeigten sich begeis-
tert von der ideenreichen und lehr-
reichen Umsetzung des Themas.
Auf diese Weise mache Mülltren-
nung Spaß, so die Kinder. − lnp

Mülltrennung einmal anders
Puppentheater Karotte begeistert an der Pfarrer-Huber-Schule

Landau. Schon seit vielen Jah-
ren finden an der Lebenshilfe-
Schule in der Vorweihnachtszeit
gemeinsame Adventsmorgenkrei-
se statt. Einmal wöchentlich tref-
fen sich hierbei alle Schüler in der
Aula. Im ersten Morgenkreis seg-
nete Diakon Bernhard Hobelsber-
ger die von Schülern und engagier-
ten Eltern gestalteten Advents-
kränze.

In diesem Jahr stimmen sich die
Schüler mit der Weihnachtsge-
schichte in vereinfachter Sprache,
sowie traditionellen Liedern auf
Weihnachten ein. Die wöchentli-
che Szenendarstellung bleibt in

Gemeinsamer Adventsmorgenkreis an der Landauer Lebenshilfe-Schule

Einstimmung aufs frohe Fest

der adventlich geschmückten Aula
als Krippe stehen.

Die Morgenkreise finden in die-

sem Schuljahr noch dreimal statt,
diese werden von den Klassen
selbst gestaltet. − lnp
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Deggendorf: Sichern Sie sich eine 5er-Karte
im Fitness-Studio für die Frau „La Figura“
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Volle Konzentration: Für den großen Auftritt in der Pfarrkirche St. Maria
probenAnnaHenschiel (v.l.), KristinaFurtner,HelenaundTheresaPreu so-
wieMiriam Petschko. − Foto: Kallmeier

Kreisbrandrat Josef Kramhöller
(l.) begrüßte die Führungsdienst-
grade, Referent war anschließend
Dipl. Ing. Herbert Schramm.

− Foto: Luderer-Ostner

Eine Blechdose, eine Plastikfla-
scheundeineEinkaufstüte standen
imMittelpunkt. − Foto: LNP

Diakon Bernhard Hobelsberger segnete die Adventskränze. − F.: LNP


